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brennende $rage
Sroei Settgenoffen und Techs Süfie! 223er fpielt

mit ihnen unter einer Secke?

<£mgabe des Rinos Cxcdfior"
ßoehanfehnlicher Stadtrat

Surch ghre neuefte Serordnung über die roan-
delnde Reklame find roir in eine grofie Seriegen-
heit geraten und bitten um gefl. Auskunft, roie roir
uns ju oerhalten haben.

223ir bereiten einen grofien Schlager

Sie Kofe oon Cemington"
oor, einen Kiefenfilm oon 18 Kilometer in drei Akten.
Sas betr. Keklamebild ftellt die Kofe" felbft dar
und 3roar in Ueberlebensgröfie ; dies ift fchon
dadurch bedingt, dafi die Same Kettenfprengerin und

©eldfchrankftemmerin ift. Kun fchreibt ghre neuefte

Serordnung oor, dafi der ütnfang der Keklame 70
Sentimeter Sreite und 3roei Kleter ßöhe nicht über-
fchreiten darf. Sas langt aber nicht für unfere Kofe",
die eine Saillenroeife oon 60 (engl.) 3oll und eine

Sufenroeite oon 92 (engl.) 3oll hat. Sühren roir nun
nur den obern Seil der Same auf unferem Keklame-
roagen durch die Straften der Stadt, fo ift die 2Tiög-
lichkeit nicht ausgefchloffen, dafi ein p. t. Publikum
an diefer Same ohne Unterleib" Anfiofi nehmen
könnte. Kehmen roir aber nur den unteren Seil, fo
roird die Sache noch fchlimmer, da die üppige
Seinmuskulatur erotifche ©efühle 3U erregen und 3U

fteigern geeignet fein dürfte. Sabei können roir die

Serficherung geben, dafi die Same felbft den höchften
Anfprüchen genügte und fich eines ausge3eichneten
Kufes erfreute. 223ir roürden fie dem Stadtrat 3um
Seroeife hierfür fogar in natura oorführen, roenn fie
nicht kur3 nach Sollendung des Kiefenfilms an
Unterernährung plötjlich oerfchieden roäre; fle fitjt jetjt in
der Anatomie der ßaroard-Unioerfität (U. S. A.)
in Spiritus.

223ir fchlagen einem hochroohllöblichen Stadtrat
oor, uns die Senütjung diefes roie roir gerne 3U-
geben roollen äufierfi Zugkräftigen Keklamebildes
trotj der Ueberfchreitung des oorgefchriebenen Klafies
ausnahmsroeife geftatten 3U roollen und erklären uns
bereit, hierfür eine GrtYabufie 3U erlegen, die man in
Sreibillets für die höhere Seamtenfchaft 3ürichs
umrechnen könnte. Selbftoerftândlich laden roir den

gefamten Stadtrat 3U einer Sorbefichtigung unferer
Kofe oon Cemington"' ein und 3eichnen, indem roir
eine huldoolle ©enehmigung unferes ©efuches erhoffen

ßochachtungsooll
Sie Sirektion des Kinos Sr.celfior".

Onfpektor

<Em durcbfd>Iagcnücr <5cund

Seriemünde ift ein gan3 kleiner Sadeort irgendroo
an der Oftfee; aber er genügt jedenfalls Jierfonen
mit geringen Anfprüchen.

Gin Sadegaft fleht, roie ein p3oli3ift einen gungen
ordentlich durchprügelt; er erkundigt fich nach dem
©runde und erfährt, dafi der kleine Strolch ein ge-
riffener Safchendieb ifi. 223arum fperren Sie ihn
denn nicht ein?" fragt er den Klann des ©efetjes.

Kicht jetjt roährend der ßoehfaifon," meint diefer
lächelnd, die ©efangenen3ellen find alle an Kurgäfte
oermietet." «8

Cieber alter Sater!
Seim Se3ug meines neuen Sfudie^immers kommt

mir auch roieder einmal in feinem 3erfchliffenen SÜ"£

teral aus Pappdeckel das kleine, aber immer noch

oor3ügliche Kleffing-Sernrohr in die ßände, das du

gegen einen moderneren Seldftecher oor gahren mir
überlaffen haft. Cieber! ich drehe das Kohr in den

Singern und eine roehmütig - fchöne Grinnerung
fteigt in mein ßer3 und droht meine Augen feucht
3U machen. Und da es fchon lange her ift, fo mufif
du mir jetjt eine Antroort geben auf eine Srage, die
damals ftumm nur in meinen Augen lag, feither
immer und immer roieder in meinem ße^en ertönte.

Grlnnere dich; ich hatte als 17-jähriger Sub
dich um dein Sernrohr gebeten. 223o3U?" hatteft
du erftaunt gefragt, geh ich möchte auf
den Ausfichtsturm gehen und die Alpen betrachten,"
roar meine Antroort. Su gabft mir das Kohr und

fagteft; Aber Sorge tragen!" geh eilte 3um
SSalde, dem Slufi entgegen, kletterte auf eine Sanne
und roas ich in Siebern durch dein Kohr betrachtete,
das roaren badende 2Ritfchülerinnen befonders
eine geh hatte es erfahren, dafi fie baden gehen
und fcWich mich 3U ihnen; ungefehen fah ich die
herrlichen Kinder nahe, gan3 nahe, durch das Kohr

geh roeifi heute noch, dafi ich fror im fchroülen
Sonnenfchein und mit den 3ähnen klapperte, geh
roeifi auch noch, roie ich kämpfte mit mir, dafi ich

nicht hinunterftieg und jene eine aus dem feichten
223affer rifi , roeifi auch noch, roie ich heimfehlich
durch die Abenddämmerung mit meinem todfchlechten
©eroiffen. Und am andern Sage kam's: man hatte
mich gefehen famt meinem Kohr, ein Oberlehrer oder
fo einer. Und der hatte dir Kapport erftattet in
geheuchelter Seforgnis. 223ie ich oon der Schule kam,
fagte mir die TJtutter: Um ©ottesroillen, roo bift du
mit dem Sernrohr gefteckt? Su follfi 3um Sater
hinauf, ich hab ihn noch nie fo 3ornig gefehen." geh
fchlich geknickt die Sreppen hinauf, geh roollte flehen,
du folleft deinen grofien Kerl nicht mehr auf die
223ange fchlagen, oder roollte trotjen, oder oben 3um
Senfter hinaus aufs Sflafter hinunterfpringen, oder
mit dem 2Ttädchen fterben, die die üppigfie geroefen

roar in ihrem kur3en angeprefiten ßemdehen im
223affer und oorher auch noch den Angeber töten.

Srinnen ftandefi du am Senfter, kehrteft dich nicht
einmal nach mir um und fagteft nur, mir fchien mit
einer roeichen, traurigen Stimme: Sas darfft du
nie mehr tun, das ift gefährlich und unehrlich."

223arum haft du damals nicht getobt? 2Sarum
bekam ich den Schlag nicht, der mir fchon im
Sorgefühl auf der linken 223ange brannte? Sag es mir
jetjt, da ich felber einen Sohn habe.

gn ergebener Ciebe
Sein Sohn.

*
2Tiein lieber Sohn

223ie du an die Sache noch denken magft
folche Sorheiten follte man oergeffen. Aber fo

höre denn: Sas Sernrohr ift ein altes Samilienftück;
ich bekam es oon deinem ©roftoater. Und als ich

fo 1718 gahre alt roar, da bat ich ihn einft: Sater,
gib mir das Kohr, ich möchte die Alpen betrachten."

Gr gab mir's und ich eilte in den 223ald dem

Strom entgegen das übrige roeifit du Konnte
ich dich da (trafen? ßalt es gut, das Sernrohr.

üflot

ÏDcrbung
Sie Sochter
Klocht er.

Schickte den Sater
gns Sheater.

Gnt3ückte die ATutter
Klit Schokoladenbutter.

223ar mit dem Sruder
Gin leichtes Cuder.

Küfite die Schroefier
Gtroas fefter.

Cockte fie alle auf den Ceim
Und führte die Sraut heim.

- Tertius Maudens

guchhe! liebe Geute,
I. Klai ift heute!
Sahne und Standarte
Schroingt die Sauft, die harte!

Sabumderadada

Sorne die Klufike,
Sann die gan3e Glique,
Und da3roifchen Srauen
Cieblich an3ufchauen!

Sabumderadada!

Quietfchoergnügt nicht minder
Sind die kleinen Kinder
Sunter roird's und bunter
Alle gehen munter!

Sabumderadada

ßier foll Glend ftecken?
geh kann's nicht entdecken!
Alle gut genähret,*
Keiner abge3ehret!

Sabumderadada!

Sröhüch geht es roeiter
Alle Klienen heiter!
Serne hör' ich Singen
Und herüberklingen:

Sabumderadada

Sriede ift auf Grden!
Soch kann's anders roerden!",
Senk ich und fumm' leife
Sor mich hin die 223eife:

Sabumderadada srih f5abermucs

Tlud) das no<ft!

Segleitet oon 3roei fpindeldürren Söchtern betritt
ein;[nachläffig gekleideter Gngländer ein feines Ke-
ftaurant und beftellt eine Slafche»2Ilineralroaffer und
drei Seiler, Sann beginnt er gemütlich feine belegten
Srötchen aus3upacken, Sie Kellner find roütend und

rufen den ffiefchäftsführer herbei.
Siefer tritt roürdeooll hin3u: geh möchte Sie

darauf aufmerkfam machen, dafi Sie hier in einem
ßaufe find, roelches ."

Aber roas roollen Sie mir fagen, roer find Sie
eigentlich?"

geh bin der ©efchäftsführer."
Ser ©efchäftsführer? Sas trifft fich gut; ich

'roollte Sie gerade rufen laffen. Sagen Sie einmal,
roarum fpielt denn das Grchefter nicht?" s.

Ôerner tDablmuftf
(ZSolksroeife)

223enn ich der Sider roär',
Und auch ein Serner roär',
Slög' ich roeit 'über's 2Tieer,
Schämte mich fehr

Saft in der gan3en Stadt,
Kicht noch ein Kandidat
223är' für die S°li3ei,
3er ehrlich fei

Son dem der ©egner Kreis
Kichts 3U er3ählen roeifi,
3as fonft bei ©aunern man
Allenfalls finden kann.

(Zanditenductt aus Stradella") *

Saulpel3, Güftling, Ceifetreter,
ßie und da Sorteioerräter

©Ott behüte uns daoor
Stiefelknecht des Kari 2Tloor!
Sas hört man den Sund" prälaggert

gft ßerr 3graggen.

Gmmenthaler Käfeblättler,
gndiskreter 3eitungsfchmöckler

ffiotf behüte uns daoor
Auch noch gnfant'riemajor!
Srieggt die Sagroacht" fpaltenlang

gft ßerr Gang.

Und auch Sante Kägeli",
Spannt feft fich oor das 2Sägeli,
gft den andern Slättern über,
Schreibt den Aufruf an die 2Snber:
Soll die 3ucht nicht gan3 oon dannen,
Sann oeranlafit Guri 2Hannen,
Sub San'ofT8'. fümme jeder,

ßerrn 3eerleder!" 2Boierfink

Srennenoe Frage

Zwei Bettgenossen unci se à s Süße! Wer spielt
mit iknen unter einer Decke?

Eingabe öes Kinos Excelfior"
Koàansekniiàer Stacltrat

Durck Ikre neueste Berorcinung über clie wan-
clelncle Reklame sincl wir in eine große Beriegen-
keit geraten unci bitten um gesl. AusKunst, wie wir
uns zu verkalten Kaden.

Wir bereiten einen großen Scklager

Die Rose von Lemington"
vor. einen Riesenstlm von llZRilometer in clrei Akten.
Das betr. Reklamebilcl stelll ciie Rose" selbst clor
uncl zwar in Uederlebensgröße : clies ist sckon da-
ciurck beclingt, ciaß clie Dame Rettensprengerin uncl

Gelclsckrankflemmerin ist. Run sckreibt Ikre neueste

Berorcinung vor, ciaß cler Umfang cier Reklame 70

Zentimeter Breite unci zwei Bieter Koke nickt über-
sckreiten clarf. Das langt aber nickt für unsere Rose",
ciie eine Taillenweite von 60 (engl.) Zoll uncl eine

Busenweite von 9? (engl.) Zoll kat. Sükren wir nun
nur clen obern Teil cler Dame aus unserem Reklamewagen

ciurck clie Straßen cler Stack, so ist ciie Blog-
iickkeit niât ausgescklossen. claß ein p. >. Publikum
an clieser Dame okne Unterlelb" Anstoß nekmen
könnte. Rekmen wir aber nur clen unteren Tell, so

wircl clie Sacbe nock fcklimmer. cla clie üppige
Beinmuskulatur erotlscks Gefükle zu erregen uncl zu
steigern geeignet sein ciürste. Dabei können wir clie

Bersickerung geben, ciaß clie Dame selbst clen köcksten
Ansprücken genügte unci sick eines ausgezeickneten
Bufes erfreute. Wir würclen sie clem Stacltrat zum
Beweise kiersür sogar in natura vorsukren, wenn sie

nickt kurz nack BoNenciung cles Blesenstlms an Unter-
ernäkrung plöhlick versckieclen wäre: sie stht jeht in
cier Anatomie cler Karvard- Universität (U. S. A.)
in Spiritus.

Mir sckiagen elnem kockwokllöblicken Stacltrat
vor, uns ciie Benützung clieses wie wir gerne
zugeben wollen äußerst zugkräftigen Bekiamebilcles
troh cler Uebersckreltung des vorgesckriedenen Bloßes
ousnakmsweise gestatten zu wollen uncl erklären uns
bereit, kiersür eine Extraduße zu erlegen, clie man in
SreiblIIets für ciie kökere Beaintensckast Züricks
uinrecknen könnte. Selbstverstäncilick laclen wir clen

gesamten Stadtrat zu einer Aorbestcktigung unserer
Rose von Lemington" ein uncl zeicknen, indem wir
eine kuldvolle Genekmigung unseres Gesuckes erkoffen

Kockacktungsvoll
Die Direktion des Rinos Cxcelsior".

Inspektor

Ein öurchschlagenüer Grunö
Perlemllnde ist ein ganz kleiner Badeort irgendwo

an der Ostsee: aber er genügt jedenfalls Personen
mit geringen Ansprücken.

Ein Badegast stekt, wie ein Polizist einen Jungen
ordentlick durckprllgelt : er erkundigt stck nack dem
Grunde und erfäkrt. daß der kleine Slrolck ein
gerissener Tasckendied ist. Warum sperren Sie ikn
denn nickt ein?" fragt er den Blann des Gesetzes.

Bickt jeht wäkrend der Kocksaison." meint dieser
läckelnd. die Gefangenenzellen sind alle an Rurgäste
vermietet." zz

Oas HernrohrM
Lieber alter Bater!

Beim Bezug meines neuen Studierzimmers kommt
mir auck wieder einmal in seinem zersàlissenen SÛ?
teral aus Pappdeckel das kleine, aber immer nock

vorzüglicke Blessing-Sernrokr in die Kände. das du

gegen einen moderneren Seidstecker vor Iakren mir
überlassen kast. Lieber! ick dreke das Rokr in den

Gingern und eine wekmüttg - scköne Erinnerung
steigt in mein Kerz und drokt meine Augen feuckt
zu macken. Und da es sckon lange ker ist, so mußt
du mir jeht eine Antwort geben auf eine Srage, die
damals stumm nur in meinen Augen lag, seitker
immer und immer wieder in meinem Kerzen ertönte.

Erinnere dick: ick katte als I7-jäkriger Bub
dick um dein Sernrokr gebeten. Wozu?" battest
du erstaunt gefragt. Ich ià möckte aus
den Ausstcktsturm geken und die Alpen betrackten,"
war meine Antwort. Du gabst mir das Rokr und

sagtest: Aber Sorge tragen!" Ick eilte zum
Walde, dem Sluß entgegen, kletterte auf eine Tanne
und was ick in Siedern durck dein Rokr betracktete,
das waren badende Blitsckülerinnen besonders
eine Ick kalte es erfakren, daß sie baden geken
und scklick mick zu iknen: ungeseken sak ick die
kerrllcken Rinder nake, ganz nake, durck das Rokr

Ick weiß keute nock, daß ick fror im sckwlllen
Sonnensckeln und mit den Zäunen klapperte. Ick
weiß auck nock. wie ick kämpfte mit mir. daß ick

nickt kinunterstieg und jene eine aus dem seickten

Wasser riß , weiß auck nock, wie ick keimscklick
durck die Abenddämmerung mit meinem todsckleckten
Gewissen. Und am andern Tage kam's: man katte
mick geseken samt meinem Rokr, ein (Zberlebrer oder
so einer. Und der katte dir Rapport erstattet in ge-
keuckelter Besorgnis. Wie ick von der Sckuie kam,
sagte mir die Blulter: Um Gotteswiiien, wo bist du
mit dem Sernrokr gesteckt? Du sollst zum Dater
kinaus, ick kab ikn nock nie so zornig geseken," Ick
scklick geknickt die Treppen kinaus. Ick wollte steken,
du sollest deinen großen Rerl rückt mekr auf die
Wange sckiagen, oder wollte trotzen, oder oben zum
Senster binaus aufs Pflaster kinunterspringen, oder
mit dem Blädcken sterben, dle die üppigste gewesen

war in ikrem kurzen angepreßten Kemdcken lm
Wasser und vorker auck nock den Angeber töten.

Drinnen standest du am Senster, kekrtest dick nickt
einmal nack mir um und sagtest nur, mir seinen mit
einer weicken, traurigen Stimme: Das darfst du
nie mekr tun. das ist gefäkrlick und unekrlick."

Warum kast du damals nlckt getobt? Warum
bekam ick den Scklag nickt, der mir sckon im Bor-
gefükl auf der linken Wange brannte? Sag es mir
jeht, da ick selber einen Sokn kabe.

In ergebener Liebe
Dein Sokn.

Blein lieber Sobn I

Wie du an die Sacke nock denken magst
soicke Torkelten sollte man vergessen. Ader so

köre denn: Das Sernrokr ist ein altes Samilienstück:
ick bekam es von deinem Großvater. Und als ick

so 17 Ii? Iakre alt war, da bat ick ikn einst: Bater.
gid mir das Bokr, ick möckte die Alpen betrackten."

Er gad mir s und ick eilte in den Wald dem

Strom entgegen das übrige weißt du Rannte

ià dick da strafen? Kalt es gut, das Sernrokr.
ciflo,

Werbung
Die Tockter
Blockt er.

Sàiàte den Bater
Ins Tkeater.

Entzückte die Blulter
Blit Sckokoladenbutter.

War mit dem Bruder
Ein ieickles Luder.

Rühle die Sckwester
Etwas fester.

Lockle sie alle auf den Leim
Und fükrte die Braut keim.

5estzug
Iuckke! liebe Leute,
l. Bla! ist keute!
Gakne und Standarte
Sckwingt die Saust, die karte!

Tobumderadada

Dorne die Blusike,
Dann die ganze Cllque.
Und dazwiscken Srauen
Lieblick anzusckouen!

Tobumderadada!

Quietscbvergnügt niât minder
Sind die kleinen Rinder
Bunter wird's und bunter
Alle geken munter!

Tobumderadada

Kier soll Elend stecken?

Ià kann's nickt entdecken!
Alle gut genäkret.'
Reiner abgezekret!

Tobumderadada!

Sröklick gekt es weiter
Alle Blienen Kelter!
Serne kör' ick Singen
Und kerüberkiingen :

Tobumderadada

Sriede ist auf Erden!
Dock kann's anders werden!",
Denk ià und summ' leise
Bor mick kin die Weise:

Tobumderadada srih kZaoermu-s

fluch üas noch!
Begleitet von zwei spindeldürren Töcktern betritt

ein^nacklässig gekleideter Engländer ^ein feines
Restaurant und bestellt eine SlasàezBIineralwosser und
drei Teller. Dann beginnt er gemütlick seine belegten
Brötcken auszupacken. Die Reilner sincl wütend und

rasen den Gesckästssükrer kerbei.
Dieser tritt würdevoil kinzu: Ick möckte Sie

darauf aufmerksam macken. daß Sie kier in einem
Kause sind, welckes ."

Aber was wollen Sie mir sagen, wer sind Sie
eigentlià?"

Ick din der Gesckästssükrer."
Der Gesckästssükrer? Das trifft sick gut: ià

wollte Sie gerade rufen lassen. Sagen Sie einmal.
worum spielt denn das Orckester niât?" zz.

Serner Wahlmuftk
(Volksweise)

Wenn ick der Bider wär',
Und auck ein Berner wär'.
Slög' là weit über's Bleer.
Sckämte mick sekr

Daß in der ganzen Stadt,
Bickt nock ein Randidat
Wär' für die Polizei,
Der ekriick sei

Bon dem der Gegner Rreis
Bickts zu erzäkien weiß.
Das sonst de! Gaunern man
Allenfalls finden kann.

tZZano'tteno'ueU aus ..SlrooeUa">

Saulpelz, Lüstling. Leisetreter,
Kie und da Parteiverräter

Gott bekllte uns davor
Stiefelkneckt des Barl Bloor!
Das kört man den Bund" prälaggeN

Ist Kerr Zgraggen.

Cmmentkaler Räsedlättler,
Indiskreter Zeitungssckmöckler

Gott beküte uns davor
Auck nocb Insant'riemajor!
Brieggt die Tagwackt" spaltenlang

Ist Kerr Lang.

Und auck Tante Bägeli",
Spannt fest sick vor das Wägeli.
Ist den andern Blättern über,
Sckreibt den Ausruf an die Wnder:
Soll die Zuckt niât ganz von dannen.
Dann oeraniaht Euri Biotinen,
Lud Pantoffel, stimme jeder,

Kerrn Zeerleder!" Wnl-rslnk
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